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Budenheim. (rer) – Die erste Ta-
gesfahrt des VdK-Budenheim in
diesem Jahr ging in den Hochtau-
nus nach Weilrod.
Frohgelaunt und bei strahlendem
Sonnenschein begann die Fahrt in
Budenheim an der Turnhalle.
Nachdem man noch einen Teil der
Verpflegung in der Erwin-Renth-
Straße geladen hatte, ging es los.
Erstes Ziel nach einer kurzweiligen
Fahrt war ein Rastplatz, wo ein
erste Stärkung eingenommen wur-
de: Weck, Worscht und ein kleiner
„GRÄGER“. Nach einer angemes-
senen Pause ging es dann weiter
in Richtung Weilrod-Hasselbach,
um die dort gelegene Vogelburg zu
besuchen.
Die Vogelburg, mitten im Hochtau-
nus gelegen, ist ein Vogelpark der
ganz besonderen Art. Die Entste-
hung und permanente Weiterent-
wicklung seit 1981 entstand auf Ini-
tiative eines privaten Vogelliebha-

Zu Besuch auf der Vogelburg
Erste Tagesfahrt des VdK-Budenheim in diesem Jahr

Die erste Tagesfahrt des VdK-Budenheim in diesem Jahr ging nach Weilrod. (Foto:VdK Budenheim)

www.metzger-walz.de
Tel.: 06131-227771

Wir sind Donnerstags von 08-14 Uhr 
für Euch auf dem Mombacher Wochenmarkt

19.08. BIS 24.08.2024
panierte Schw. Schnitzel 100 g 1,59 €
pfannenfertig

Schweinebraten 100 g  0,89 €
mager & zart

Fleischsalat 100 g  1,49 €
unser Favorit

hausm. Leberknödel 100 g  1,80 €
einfach lecker

Vesperwurst 100 g  1,79 €
im Geleemantel

Käseknacker 100 g 1,69 €
ideal zum Grillen

Ankauf aus 
Entrümpelungen, 
Haushaltsau�ösungen 
und Nachlässen 
z.B. Schmuck, Gold- und 
Silber-Waren, Münzen, 
Uhren, Bronze-Figuren, 
Porzellan, Kunst, Gemälde, Kuriosum, 
Militaria, Reklamen, religiöse Artefakte, 
Asiatika, Briefmarken usw.

Terminvereinbarung gerne telefonisch 
oder per Mail. Alternativ können Sie mich 
auch in einem meiner Geschäfte besu-
chen. 2x in Mainz-Finthen
Katzenberg 13 - Mo. bis Mi. von 16-19 Uhr, 
Bierothstr. 11 - Do. und Sa. von 16-19 Uhr
Telefon: 0152/01350374
info@verrier-antiquitaeten-und-schmuck.de 
www.verrier-antiquitaeten-und-schmuck.de
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bers. Er widmete sich schon seit
Jahrzehnten der Pflege von Papa-
geien.
Die burgähnliche Anlage bietet un-
zähligen Aras, Amazonen, Kaka-
dus, Sittichen und Papageien aus
Afrika, Mittel- und Südamerika und
Australien ein Zuhause.
Ein besonderer Anziehungspunkt

war die Möglichkeit zur eigenhän-
digen Fütterung der prächtigen
Tiere und die Papageienschule.
Hier kam man aus dem Staunen
nicht mehr heraus, zu was diese
Tiere mit viel Geduld und Zuwen-
dung fähig sein können.
Dank der künstlerischen Gestal-
tung mit historischen Bauteilen,

den alten Rosensorten, dem See-
rosenteich, der Papageienschule,
dem Café-Garten und dem Spieß-
bratengrill hat sich die Vogelburg
zu einem lohnenden Ausflugsziel
entwickelt.
Gegen 16 Uhr wurde dann die
Heimreise angetreten. Wie üblich,
jedoch nicht ohne einen Ab-

schluss. Es ging in Richtung Gins-
heim-Gustavsburg in eine Gast-
stätte, wo bei einem guten Halben
und gutem Essen ein gelungener
Abschluss der ersten Tagesfahrt in
diesem Jahr begangen wurde.
Gegen 20 Uhr kamen alle Teilneh-
mer wohlbehalten wieder in
Budenheim an.

Budenheim. (rer) – Nach den
jüngst so erfolgreichen Veranstal-
tungen im Garten der Pankratius-
kirche wirft eine weitere Veranstal-
tung ihren Schatten voraus.
Am Samstag, 14. September, ver-
anstaltet der Förderverein der Pan-
kratiuskirche um 17 Uhr eine Wein-
probe im Garten der Pankratiuskir-
che.
In Zusammenarbeit mit dem Wein-
gut Schweikardt aus Appenheim
stehen zehn Weine zur Verkösti-
gung bereit. Begleitet wird die
Weinprobe mit Kleinigkeiten zum

Essen. Die Kosten betragen pro
Person 20 Euro, Anmeldungen
sind per Mail an
matthias.brednich@googlemail.co
m oder unter der Rufnummer 0173
– 3176602 möglich.
Dies ist nicht die einzige Veranstal-
tung im September:
Am 3. September wird um 19 Uhr
der Weihetag der Pankratiuskirche
mit einem Gottesdienst begangen.
Anschließend gibt es die Gelegen-
heit, im Kirchgarten bei Getränken
und einem kleinen Imbiss gemüt-
lich zusammen zu kommen.

Auch am 8. September wird es Ge-
legenheit geben, die Pankratiuskir-
che zu entdecken. Zum Tag des of-
fenen Denkmals bietet sich die
Chance, den Dachstuhl zu besich-
tigen oder Details zur berühmten
Kohlhaas-Orgel zu erfahren. Die
Öffnungszeiten der Kirche sind an
diesem Tag von 13 bis 18 Uhr.
Zu allen Veranstaltungen lädt der
Vorstand des Fördervereins herz-
lich ein und freut sich schon heute
auf zahlreichen Zuspruch, interes-
sante Begegnungen und schöne,
gemeinsame Stunden.

Weinprobe im Kirchgarten
Förderverein Pankratiuskirche Budenheim lädt ein

Budenheim. (rer) – Die Freien
Wähler in Budenheim kündigen an,
jetzt ihre Kernthemen, die bereits
in der ersten öffentlichen Bürger-
Infoveranstaltung am 8. Mai kom-
muniziert wurden, als Anträge zu
formulieren. Die geplanten An-
trags-Themen für die erste öffentli-
che Gemeinderatssitzung am 11.
September sind:
1. Bürgernähe: die Öffnung des
Rathauses an jedem Wochentag,
zusätzlich zur Möglichkeit der fes-
ten Terminvereinbarung.
2. Sicherheit: die durchgängige
Ortsbeleuchtung (ebenso ein von
der CDU geplanter Antrag, den
man unterstütze).
3. Offene Kommunikation und In-
klusion: Durchführung aller öffentli-

chen Gemeinderatsversammlun-
gen als hybrides Live-Online-An-
gebot. 4. Tierwohl und Katzen-
schutzverordnung: Kennzeichnung
und Kastration von Freigängerkat-
zen zur Vermeidung freilebender
Katzen-Streunerkolonien und zur
Eindämmung von Leid und Hunger
der Tiere. Zum Dauerthema Dy-
ckerhoff und Bodenaufbereitung
informieren die Freien Wäler, dass
laut SGD Süd für Anfang Septem-
ber die Offenlegung mit Detailinfor-
mationen zur Betriebserlaubnis
der Bodenaufbereitungsanlage ge-
plant sei. Wichtiger Fakt sei, dass
bisher keine Betriebserlaubnis für
eine Bodenaufbereitungsanlage
besteht und damit noch lange
nichts entscheiden sei, entgegen

einiger anderslautender Aus-
sagen. Man werde am Thema
dranbleiben und weiter informie-
ren, sobald weitere konkrete Infor-
mationen verfügbar sind.

Kernthemen sollen zu Anträgen werden

K R E B S

HILFE

Deutsche Krebshilfe

ALLES, WAS HILFT

www.krebshilfe.de

Budenheim. (rer) – Die vhs Bu-
denheim bietet am 20. August in
der Zeit von 15 bis 17 Uhr den Vor-
trag „Immobilienrente – Meine Im-
mobilie als Geldquelle“ unter der
Leitung von Klaus Rommel an. Der
Vortrag soll den Teilnehmern einen
ersten Überblick verschaffen, wie
sie das persönliche Wohneigentum
(Gebäude oder Wohnung) zur
Geldquelle machen können. An-
hand der Darstellung von individu-
ellen Ausgangssituationen, Lö-
sungsvarianten mit Vor- und Nach-
teilen, Kernfragen, Ratschlägen
und Beispielfällen wird dieses Ziel
erreicht. Eine Checkliste zur mögli-
chen Vorgehensweise vervollstän-
digt die Veranstaltungsinhalte.
Der Eintritt ist frei.Treffpunkt ist der
Seniorentreff in der Erwin-Renth-
Straße 15.
Weitere Informationen und An-
meldung bei Petra Weller, Telefon
0 61 39-9 62 24 97 oder E-Mail an
vhs.budenheim@kvhs-mainz-
bingen.de.

Immobilienrente
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 17. und Sonntag,
18. August 2024:
Dr. Seelig/Dr.Weikel, Kaiserstraße
29, Mainz, Telefon 06131/
674757;
Am Mittwoch, 21. August 2024:
Drs. Homann/Schmitt, Christofs-

straße 2, Mainz, Telefon 06131/
232421.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. (rer) – Am vergange-
nen Donnerstag hatte der Senio-
ren-Treff der Gemeinde Buden-
heim zum Sommergrillfest eingela-
den.
Im brechend vollen Saal gab es
kein Halten mehr, als der singende
Clown Ralle seine Lieder schmet-
terte. Ob Mainzer Weinlieder, alte
oder moderne Schlager, Ralf

Stumpf begeisterte sein Publikum:
Es wurde getanzt, gesungen, ge-
schunkelt und sogar mehrere Polo-
naisen durch den Saal gemacht.
Die ehrenamtlichen Grillmeister
Dieter Reppert und Alfons Gensler
grillten unterdessen leckere
Steaks und Bratwürste, die Kü-
chenchefinnen Michaela Heck und
Izabela Sztukowska bereiteten

hierzu feine Salatteller vor. Das
Team vom Treff servierte zur
Abkühlung Melonenbowle oder ein
kühles Blondes.
Alles in Allem erlebten die Teilneh-
mer einen stimmungsvollen, aus-
gelassenen und unvergesslichen
Nachmittag.

Ausgelassene Stimmung beim Sommergrillfest
Budenheimer Senioren und Seniorinnen feiern den Sommer im Senioren-Treff

Es herrschte ausgelassene Stimmung beim Sommergrillfest im
Senioren-Treff.

Die Grillmeister Dieter Reppert
und Alfons Gensler.

Clown Rassle sorgte für Stim-
mung. (Fotos: Iris Faber)

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Leserbriefe geben stets die Meinung des Einsenders wieder, die nicht mit
der Meinung der Redaktion übereinstimmen muss.

Befremdliche
Anschuldigungen

Zum Leserbrief von Martin May in
der Heimat-Zeitung vom 8. Au-
gust schreibt Tim Froschmeier:

Sehr geehrter Herr May, manch-
mal bewundere ich die Fantasie,
mit der hier ein Bild gezeichnet
werden soll.
Der Burggraben und auch die
Burgmauer des Rathauses, um bei
Ihrem Bild zu bleiben, um unser
Budenheimer Rathaus lassen sich
mit Hilfe eines Anrufs sehr einfach
überspringen. Natürlich kann es
seinen Reiz haben, wie in anderen
Rathäusern und Behörden auch,
ab sieben Uhr morgens auf einem
Gang zu warten mit einer Nummer
in der Hand, bis ich beim jeweiligen
Sachbearbeiter (oder „Festungsrit-
ter“ um in Ihrer Analogie zu blei-
ben) vorstellig werden kann. Ich
persönlich schätze dagegen eher
die Möglichkeit der Terminvergabe.
Ich muss mir eben nicht eine unbe-
stimmte Anzahl an Überstunden
nehmen, da ich nie weiß, wie viele
Leute vor mir im Rathaus sind, wie
zeitintensiv deren Belange sind,
wie viele Mitarbeiter sich auf Wei-
terbildungen oder im Urlaub befin-
den, sondern habe eine feste Uhr-
zeit, zu der ich umgehend mein
Anliegen vortragen kann. Die Öff-
nungszeiten haben sich zur Zeit
vor Corona dabei nicht geändert.
Gerade jetzt, wo Sie mit Ihrer Par-
tei, den Freien Wählern, eine Bei-
geordnete im Rathaus stellen,
empfinde ich die nachfolgenden
Anschuldigungen als noch be-
fremdlicher. Als Beigeordnete fun-
giert sie auch als Vertreterin der
Gemeinde und kann sich hier si-
cherlich auch auf dem kurzen
Dienstweg einen Überblick über
die Situation verschaffen.
In den Gesprächen mit den betrof-
fenen Mitarbeitern wird oft geschil-
dert, wie und wo sich diese proble-
matischen Situationen hochschau-
keln. Und ja, genau bei den Termin-
vereinbarungen kann man in die-
sen Fällen Aggressionspotential
aus den Gesprächen nehmen.
Durch die Terminvergabe kann
man sich auf die ersten Herausfor-
derungen einstellen und so für den
persönlichen Termin bereits eine

erste Lösung präsentieren, die Vor-
bereitungszeit benötigt – nehmen
wir hier nur Angelegenheiten, bei
denen es um Zuschüsse und/oder
Kürzungen von Geldern, Sozial-
leistungen oder Bußen geht. Wäre
hier jeder Bürger so verständnis-
voll, wie es tatsächlich der Großteil
ist, gäbe es dieses Problem nicht.
Auch der Vorwurf an die Mitarbei-
tenden, sie würden Bürger „abwim-
meln“, kann – so meine Erfahrung
– in einem Gespräch oft auch ge-
klärt werden. Manchmal sind die
notwendigen Unterlagen nicht voll-
zählig (bei einer telefonischen Ter-
minvergabe wird auf die benötigten
Unterlagen freundlich hingewie-
sen), manchmal ist – wie oben an-
gesprochen – die jeweilige Person
in einem Termin außer Haus ge-
bunden oder, oder. Ein „Abwim-
meln“ aufgrund eines fragwürdigen
Dienstverständnisses, wie es hier
doch sehr deutlich unterstellt wird,
traue ich keinem der Rathausmit-
arbeiter zu.
Genauso wie Sie den Bürgermeis-
ter daran erinnern, dass er Ange-
stellter von uns Bürgern ist, möch-
te ich Sie daran erinnern, dass so-
wohl Sie als auch Ihre Beigeordne-
te durch einen einfachen Aus-
tausch mit den Betroffenen im Rat-
haus die Möglichkeit haben, Ihrer
Sicht einen weiteren Betrach-
tungswinkel hinzuzufügen.

Weitere Kritik an
die Stadtverwaltung

Peter Diehl stimmt in seinem Le-
serbrief Martin May zum Thema
offenes Rathaus zu.

Vielen Dank an Herrn May für sei-
nen Leserbrief zum Budenheimer
Rathaus.
Als meine Frau und ich vor mehr
als 20 Jahren von Mainz nach Bu-
denheim gezogen sind, haben wir
es als großen Vorteil gesehen,
dass wir hier ein offenes Rathaus
mit freundlichen Beschäftigten, die
bürgerorientiert gehandelt haben,
genießen durften. Heute fühlt man
sich dagegen wie ein Störenfried
behandelt, der versucht, in das Al-
lerheiligste vorzudringen. Was war
denn das Gefährlichste, was früher
hätte passieren können? Dass

man einen Beschäftigten beim Na-
senbohren erwischt? Es kann aber
durchaus auch so sein, dass nicht
wir Bürger ausgesperrt werden
sollen, sondern die Rathausmitar-
beiter eingesperrt werden.
Es könnte nämlich sonst sein, dass
sie manches Unschöne erkennen
müssten. Wenn sie beispielsweise
durch eine stinkige Bahnunterfüh-
rung zum Bahnhof gingen und das
dortige Elend, mit einem seit vielen
Jahren marodem Gebäude und
meterhohem Unkraut, sehen
müssten. Und eine Bushaltestelle,
die schäbiger ist als die letzte Er-
satzhaltestelle in der Republik.
Und weiter am Rheinufer, der der

schönste Platz in Budenheim sein
müsste, sehen würden, dass der
größte Teil versiegelt ist und als
Parkplatz für totes Blech miss-
braucht wird. Dabei sollten hier
doch die Bürger von jung bis alt un-
ter Bäumen diesen Ort genießen
und mit Leben erfüllen. Leider weit
gefehlt. Ich erinnere mich an die
nicht weit zurückliegende Zeit als
Budenheim gegen eine Einge-
meindung nach Mainz solidarisch
gekämpft hat. Wenn ich mir das
jetzt anschaue, bin ich mir nicht
mehr so sicher, ob das tatsächlich
so gut war. Wenn wir zu Mainz ge-
hörten, wäre immerhin der Stadt-
bus schon mal billiger.

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 15. August

19:00 Uhr Eucharistiefeier mit
Kräutersegnung
Samstag, 17. August

14:00 Uhr Feier der Taufe,
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 21. August

18:00 Uhr Ökum. Friedensgebet
kath. Kirche
Sonntag, 25. August

10:00 Uhr Eucharistiefeier,
11:00 Uhr Feier der Taufe
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Gemeindebüro)
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder Kirchengemeinde.
Budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten: Di 14 -17 Uhr, Mi 9 -
12 Uhr, Do 15 -18 Uhr

Ihren Geburtstag feiern:

18.8. Mumm, Richard 75 J.

21.8. Skowronek, Anna-Maria 85 J.

Ihre Goldene Hochzeit

feiern:

16.8. Eheleute

Fatima und Zecir Crncevic

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 18. August

10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin
Ulla Klotzki)
Mittwoch, 21. August

18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Dreifaltigkeitskirche
CVJM Sommerferien-Ausflüge

Dienstag, 22. August

8.30 -17 Uhr Barfußpfad + Erlebnis-
museum Bad Sobernheim (Kosten 10
Euro)
Samstag 24. August

17 Uhr bis Sonntag 11 Uhr Kino-
nacht im Ev. Gemeindehaus (Kosten
5 Euro)
(Anmeldung jeweils über das
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Zwei Schnorrer-Bänke aufgestellt: Die Budenheimer
Schnorrer-Frauen haben zwei mit einer Narrenkappe verzierte
Bänke gestiftet. Nach Rücksprache mit Bürgermeister Stephan
Hinz steht eine Bank auf dem Spielplatz „Am Alten Horn“, die an-
dere am Isola-della-Scala-Platz am Rheinufer. Auf den massiven
Holzbänken kann man sich ausruhen und gleichzeitig seine spie-
lenden Kinder beaufsichtigen. Die beiden Bänke sind mit dem
Schnorrer-Emblem versehen und sollen auch daran erinnern,
dass es in Budenheim Frauen gibt, die sich für die Kinder- und Ju-
gendarbeit im Ort einsetzen. Natürlich freuen sich die Schnorre-
rinnen weiterhin über jede Spende auf das Spendenkonto
„Schnorrer 2021“, Budenheimer Volksbank, IBAN: DE 48 5506
1303 0000 0223 22. Auf Wunsch kann eine Spendenquittung aus-
gestellt werden. Bei Fragen können sich Interessierte per E-Mail
an schnorrer2021@gmail.com wenden.

(Foto: Budenheimer Schorrer-Frauen)

Budenheim. (rer) – „Budenheim
und die Freiwillige Feuerwehr profi-
tieren von einer vorgezogenen
Zwischenförderrunde des Lan-
des“, teilt die Landtagsabgeordne-
te Nina Klinkel (SPD) mit. „Ein Zu-
wendungsbetrag von 84.000 Euro
aus dem Brand- und Katastro-
phenschutz geht nach Budenheim
für die Anschaffung eines Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeug“, so
Klinkel. „Eine zeitgemäß ausge-
stattete Feuerwehr ist die Grund-
lage für eine Stärkung der Sicher-
heit im Land“, sagt Klinkel. „Nur so
kann die Feuerwehr schnell und ef-
fizient reagieren und auch komple-
xere und gefährlichere Einsätze
bewältigen“.
„Ich bin dem Land für dieses Signal
der anhaltenden Unterstützung der
Kommunen sehr dankbar. Die He-
rausforderungen durch Naturkata-
strophen und andere Bedrohun-
gen nehmen zu, sodass eine frü-
here Förderung von Maßnahmen
allen zugute kommt“, so Klinkel ab-
schließend.

84.000 Euro
Landesförderung

Tagesausflug am 12. September nach
Maria Laach
Wir treffen uns um 9.30 Uhr am Bür-
gerhaus / Ballsporthalle Budenheim.
Abfahrt mit dem Bus um 10 Uhr. Für
circa 15.45 Uhr ist die Rückfahrt mit
anschließender Einkehr im Weingut
Lich auf dem Laurenziberg vorgese-
hen. Klosteranlage nebst Basilika,
Klostergarten, Restaurant und Hofla-
den laden hier zum Verweilen ein.
Wer mag kann den unberührten Laa-
cher See umlaufen (8 km) oder sich
ein Tretboot mieten.
Die Fahrt zurück nach Budenheim ist
für 18.30 Uhr geplant. Heimkehr in
Budenheim circa 19 Uhr.
Überweisungsträger werden ab
nächster Woche von den Übungslei-
tern ausgegeben. Die Anzahl der Teil-
nehmer ist begrenzt und wird nach
Eingang der Zahlung gelistet.

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0, Fax06722/9966-99

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“ der

Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

34. Kalenderwoche 2024

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Aldi) und
donnerstags (REWE) mit und ohne
Mitfahrt. Bitte um Anmeldung mind.
einen Tag vorab (Tel.: 14 90).
Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den
Nachmittagsangeboten herzlich ein:
Wir bitten um Anmeldung einen Tag
vorab (Tel.: 14 90).
Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

34. Kalenderwoche:

Montag, 19.08.2024 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Bewegungs-
übungen im Sitzen mit Julia Dreger,
anschließend: frisches Obst-Smoot-
hie
Dienstag, 20.08.2024 / 15.00 Uhr

– 17.00 Uhr

Vortrag:„ Meine Immobilie als

Geldquelle“

mit Klaus Rommel (kostenfrei / mit
Anmeldung bei VHS Budenheim)
Mittwoch, 21.08.2024 / 15 Uhr

Bauer, Ass, wie schön wär das – und

andere Kartenspiele

mit alkoholfreien Cocktails
Donnerstag 22.08.2024 /15.00 Uhr

Buchstabensalat „Spiel: Sommer“

bei Kaffee und hausgemachtem Ku-
chen
Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr
Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau
Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47
Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-
ne Buch: 06131 / 337008
Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung
Kontakt und Anmeldung: Frau Iris
Faber: 06139 / 1490
Sprechstunde des Seniorenbeirates

Budenheim

Jeden 2. Mittwoch im Monat /
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Keine Anmeldung erforderlich
Alle Beratungs- und Sprechstunden-
angebote sind kostenlos.
Budenheim, 15.08.2024

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Budenheim. (rer) – „Zettel´s
Theater“ gastiert mit „Johann
ohne Land“ am Samstag, 31.
August, um 20 Uhr in Buden-
heim Ein selten gespieltes Kö-
nigsdrama verspricht Unter-
haltung in lauer Sommer-
nacht. Shakespeares „Johann
ohne Land“ ist eine tragische
Satire um royalen Machterhalt
und familiäre Zwistigkeiten.
Johann, der jüngste Bruder
des legendären Richard Lö-
wenherz , wähnt sich im dritten
Anlauf endlich am Ziel seiner
Träume und der Krönung zum
englischen König. Noch ehe
die Krone auf seinem Haupt
ruhen kann, geben sich die Ri-
valen die Ehre und behaupten
ihre Führungsrolle auf der
Bühne des royalen Schau-
spiels: Bastarde und Neffen,
Frankreich, Österreich, sogar
der Papst, sie alle fordern mit
Kriegsgeschrei und Giftmord,
ihren Anteil an der englischen
Krone. All dies geschieht am
31. August im Garten der Pan-
kratiuskirche, Hauptstraße 2.
Einlass ist ab 19 Uhr. Freie
Platzwahl. Für das leibliche
Wohl wird gesorgt. Karten an
der Abendkasse zum Einheits-
preis von 17,50 Euro. Karten-
reservierungswünsche unter
zettels-theater@posteo.de
oder 06139/6234.

Shakespeare
im Kirchgarten
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Verbandspokal Südwest
FV Budenheim – VfR Wormatia
Worms 1:8
Am 7. August stieg für die erste
Mannschaft das Highlight-Spiel
des Jahres. Durch das sensatio-
nelle Erreichen der 3. Runde im
Verbandspokal Südwest hatte man
sich die seltene Möglichkeit erar-
beitet, den Oberligisten Wormatia
Worms auf dem eigenen Platz zu

begrüßen. Dieses Spiel hatte im
Vorlauf schon für viel Aufmerksam-
keit gesorgt und daher auch letzt-
endlich knapp über 350 Zuschauer
auf den Waldsportplatz gelockt.
Über eine Rollenverteilung musste
dabei nicht mehr gesprochen wer-
den, da der vier Klassen höher
spielende Gast natürlich klarer Fa-
vorit war. Doch aus Sicht der Heim-
mannschaft ging man trotzdem
hochmotiviert in dieses Spiel und
genoss dabei jede Minute einer
solchen Erfahrung. Auch wenn die
Mannschaft von Trainer Dennis
Engel alles rein schmiss und dazu
sogar selbst ein paar Mal vor dem
gegnerischen Tor auftauchte, war

der Klassenunterschied dann doch
zu groß um eine solche Mann-
schaft wie Worms eine ganze
Halbzeit vom eigenen Tor fernzu-
halten. So ging man mit einem 0:4
in die Halbzeit, wobei davon zwei
Tore durch Elfmeter gefallen sind.
Zwar lief die Partie nach der Halb-
zeit erstmal so weiter und Worms
stellte bereits nach 57 Minuten auf
0:7, gab sich der FVB nicht auf und
schaffte tatsächlich den Ehrentref-
fer durch Kapitän Nick Murana.
Dieser verwertete eine Flanke von
Cihan Coban mit dem Kopf eiskalt
und wurde anschließend trotz des
Spielstandes groß umjubelt. Ein
weiteres Tor gelang den Gästen

noch zum Endstand von 1:8. Nach
dem Spiel wurden die Jungs des
FVBs unter großem Applaus vom
Feld begleitet, was schon zeigt,
dass jeder einzelne sehr stolz sein
kann eine solche Pokalrunde ge-
spielt zu haben.
Vorschau: Jetzt heißt es, den Fo-
kus voll auf die Liga zu legen, die
bereits am kommenden Sonntag in
Bingerbrück startet. Anpfiff ist wie
gewohnt um 15 Uhr. Das erste
Heimspiel findet am Donnerstag,
22. August, um 19.30 Uhr statt.
Hier wird das Blütenhaus mit dem
Bürgermeister den Anstoß ausfüh-
ren. Für das leibliche Wohl der Zu-
schauer wird wie immer gesorgt.

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

Mainz. (rer) – Der Einsatz eines
Heizkessels mit fester Biomasse
– unter anderem Pellets, Stück-
holz, Hackschnitzel – ist interes-
sant für Bestandsgebäude, in de-
nen andere Lösungen nicht sinn-
voll oder machbar sind. Das kön-
nen denkmalgeschützte oder
schwer sanierbare Gebäude sein,
schreibt die Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz in einer Presse-
mitteilung.
Eine typische Pelletheizung beste-
he aus einem Pelletkessel, der die
Wärme für die Heizung und zur
Warmwasserbereitung erzeuge.
Neben einem Pufferspeicher gebe
es ein Fördersystem, das die Pel-
lets aus dem
Pelletlager automatisch zum Kes-
sel transportiere. Dadurch habe
dieses Heizsystem einen sehr
hohen Platzbedarf und erforder
eine regelmäßige Wartung.
Die Investitionskosten für eine Pel-
letheizung liegen zwischen 30.000
und 45.000 Euro, informiert die ge-
meinnützige Organisation. Das be-
inhalte neben allen wichtigen Kom-
ponenten auch das Pelletlager.
Diesen hohen Investitionskosten
stehen aktuell relativ niedrige
Heizkosten gegenüber.
Holz steht für die energetische
Nutzung nicht unbegrenzt zur Ver-
fügung. Daher hat ein nachhaltiger
Umgang mit dem Rohstoff Holz
oberste Priorität. Die GEG-Rege-

lungen schreiben vor, dass nur
Holz oder Holzprodukte verwendet
werden dürfen, die als nachhaltig
zertifiziert sind. Nachhaltig erzeug-
te Biomasse wird aufgrund der
steigenden Nachfrage in verschie-
denen Sektoren voraussichtlich
teurer werden. Außerdem besteht
eine Beratungspflicht vor dem Ein-
bau einer Heizung, die mit fester
Biomasse befeuert wird.
Weitere Informationen zu Pellet-
heizungen und alternativen Heiz-
systemen erhalten interessierte
Bürgerinnen und Bürger in einem
persönlichen Termin zur Energie-
beratung bei der Verbraucherzen-
trale oder unter:
www.verbraucherzentrale-rlp.de/w
elche-heizung
Die Beratungsgespräche sind kos-
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den in Mainz finden folgenderma-
ßen statt: Eine telefonische Bera-
tung am Dienstag, 20. August, von
14 bis 17.45 Uhr. Am Mittwoch, 21.
August, stehen die Berater von
9.15 bis 17.45 Uhr in der Verbrau-
cherzentrale, Seppel-Glückert-
Passage 10, für Fragen zur Verfü-
gung. Anmeldungen zu beiden Ter-
minen können unter der Rufnum-
mer 0800–6075600 vereinbart
werden. Eine weitere Sprechstun-
de kann am Donnerstag, 5. Sep-
tember, von 12.30 bis 18.30 Uhr im
Umweltladen, Steingasse 3-9,
wahrgenommen werden. Die Ruf-

nummer 06131–122121 ist für An-
meldungen für diese Sprechstun-
de eingerichtet.
Auch könne das Energietelefon
der Verbraucherzentrale bei Fra-
gen rund um das Thema Pellethei-
zung und anderen Energiethemen
unter der Rufnummer
0800–6075600 montags von 9 bis
13 Uhr und 14 bis 18 Uhr sowie
dienstags und donnerstags von 10
bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr kon-
taktiert werden.

Pelletheizung als Alternative?
Verbraucherzentrale gibt Energietipp

Ingelheim. (rer) – Mit der Präsen-
tation von Bildern der gebürtigen
Ingelheimerin Renate Göhlich geht
die diesjährige Sommerreihe
„Kunst-Schau-Fenster“ in der kING
(Kultur- und Kongresshalle Ingel-
heim) zu Ende.
Von Montag, 19. August, bis Mon-
tag, 2. September, stellt die Künst-
lerin ihre großformatigen Werke an
den Fensterflächen der Halle aus.
Renate Göhlich hat diverse Kunst-
akademien in Deutschland und
Österreich besucht und widmet
sich der Malerei in unterschiedli-
chen Techniken (überwiegend
Acryl, Acryl mit Öl oder Acryl mit
Wachs).
Die Leinwand bearbeitet sie so mit
Pinsel und Spachtel, dass abstrak-
te und farbintensive Bilder entste-
hen.
Renate Göhlich ist die dritte und
letzte Künstlerin, die in diesem
Sommer ihre Werke in der kING
präsentiert.

Kunst im Schaufenster

Sie müssen Abschied nehmen 
von einem Menschen, der die 
Natur liebte? Bitten Sie in seinem 
Sinne doch statt Kränzen um 
Spenden für einen lebendigen 
Planeten. Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 030 311 777-700
wwf.de/gedenkspende
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EINE GESTE
AN DAS LEBEN 



Mainz. (rer) – Ministerpräsident
Alexander Schweitzer hat den Ju-
gend-Engagement-Wettbewerb
„Sich einmischen – was bewegen“
ausgeschrieben. „Mit dem Wettbe-
werb möchten wir Jugendlichen
und jungen Erwachsenen ermögli-
chen, eigene Projektideen in die
Tat umzusetzen. Denn überall, wo
sich Menschen einbringen, mitma-
chen und mitentscheiden, wird De-
mokratie gelebt. Von dem Engage-
ment junger Menschen profitiert
unsere Demokratie und es stärkt
den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt“, so der Ministerpräsident.
Je 500 Euro können die Bewerbe-
rinnen und Bewerber für die Reali-

sierung eigener Projekte erhalten.
Schweitzer lädt alle jungen Leute
dazu ein, sich mit ihren Vorhaben
und Ideen zu bewerben, denn dass
junge Menschen sich einbringen
und mitgestalten, aktiv werden und
etwas bewegen wollen, sei für eine
lebendige Demokratie unverzicht-
bar.
Teilnehmen können Jugendliche
und junge Erwachsene bis zum Al-
ter von einschließlich 27 Jahren als
Teams, wie zum Beispiel Schul-
klassen, Jugendgruppen aus Kir-
chengemeinden oder Gewerk-
schaften sowie Schul-AGs. Ihre
Projekte müssen von den Jugend-
lichen selbst geleitet und innerhalb

eines Jahres umgesetzt werden
können oder die langfristige Nach-
haltigkeit des Projektes muss er-
sichtlich sein. Die Projektideen
können sich beispielsweise auf die
Themen Vielfalt, Toleranz und Res-
pekt, Generationengerechtigkeit,
Umwelt und Nachhaltigkeit, soziale
Gerechtigkeit, Partizipation und
gesellschaftliche Teilhabe, Mobili-
tät und Verkehr, Gesundheit sowie
Internet und Handy, das Leben
und Lernen in der Schule und viele
weitere beziehen.
Bis zum 27. Oktober können sich
junge Engagierte bewerben. Eine
von Ministerpräsident Schweitzer
berufene Jury, die zur Hälfte aus

jungen Erwachsenen besteht,
wählt aus allen Einsendungen die
preiswürdigen Projekte aus. Die
Preisverleihung wird voraussicht-
lich am 21. Februar 2025 in der
Staatskanzlei stattfinden.
Bewerbungen können online über
die Ehrenamtsplattform der Lan-
desregierung
www.wir-tun-was.rlp.de einge-
reicht werden. Der Jugend-Enga-
gement-Wettbewerb ist aus dem
Beteiligungsprojekt „jugendforum
RLP“ hervorgegangen, einer Ge-
meinschaftsinitiative der Staats-
kanzlei Rheinland-Pfalz und der
Bertelsmann Stiftung.

Ausschreibung Jugend-Engagement-Wettbewerb
Engagement junger Menschen ist wichtig für die Demokratie und den gesellschaftlichen Zusammenhalt



Glückwünsche

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Haushaltsauflösung
Budenheim · Römerstr. 20

Samstags 13 - 18 Uhr am
17.8., 24.8. + 31.8.24

bitte Verpackung mitbringen.

 Info: 0179/6187109
06131/473489

Verena Faßnacht

>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

.

.
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.
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Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Ihre Spende hilft
pfl egebedürftigen alten Menschen!

www.senioren-bethel.de

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

HEIMAT-ZEITUNG = Heimatlust!

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,
Langsteckenfahrten 

Veranstaltungen + Hochzeit 
Blitz-Kurier

7 Tage, 24-h-Service
Telefon:  0160/ 7075866

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Putzfee
deutschsprechend, 

für 2 Personenhaushalt gesucht, 
für 4 Stunden wöchentlich 

von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
oder nach Absprache. 

Telefon 0160/96208550




